
 
Jahreshauptversammlung am 24.04.2026 
 
Vorstandsmitglied Thomas Ströbele begrüßte kurz nach 19.00 Uhr 106 
Interessierte in der Gemeindehalle Altheim, davon 101 Mitglieder und fünf 
Nichtmitglieder. Er rief zum Gedenken an die im vergangenen Jahr verstorbenen 
Vereinsmitglieder auf und stellte anschließend die Beschlussfähigkeit sowie die 
form- und fristgerechte Einberufung der Mitgliederversammlung fest. 
 
In TOP 2 des Rechenschaftsberichts informierte Thomas Ströbele zunächst über 
die Mitgliederzahlen des Vereines. Zum 31.12.2025 waren es gesamt 2313 
Mitglieder, davon 201 passiv, 554 Kinder und Jugendliche, 1130 männlich und 1183 
weiblich. Bei Kindern und Jugendlichen haben wir eine erfreuliche Steigerung um 24 
Kinder, insgesamt verzeichnen wir aber einen leichten Rückgang von 15 Mitgliedern. 
Das sei der Tatsache geschuldet, dass die passive Mitgliedschaft weniger genutzt 
und eher gekündigt wird, wenn man aktuell kein Sportangebot nutzt. 
 
Da in der Tagesordnung keine Berichte der Abteilungen vorgesehen waren – diese 
werden in den jeweiligen Abteilungsversammlungen vorgetragen - informierte 
Thomas Ströbele abteilungsübergreifend und für den gesamten Verein über Zahlen-
Daten-Fakten, Veranstaltungen, bauliche Maßnahmen, sportliche Angebote und 
Erfolge und abteilungsinterne Highlights im Jahr 2025. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Im Anschluss informierte er über die weiterhin positive Entwicklung des 
vereinseigenen Fitness- und Gesundheitszentrums fiss und über sportliche Aktionen 
und zusätzliche Angebote für Sportler und Mitarbeiter dort. Die Zahl der Verträge 
steigerte sich 2025 auf 1230. Dazu kommen zahlreiche Punktekarten und 552 
Rehasportler. Das fiss bleibe die finanzielle Stütze des Vereines. 
 
Am Ende seines ersten Rechenschaftsberichtes bedankte sich Thomas Ströbele bei 
allen, die 2025 in verschiedensten Funktionen im und für den Verein tätig waren.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Unter TOP 3 bestätigte Tina Rank in ihrem Kassenbericht, dass das fiss 
ausschlaggebend zum positiven finanziellen Ergebnis des SC Staig beiträgt. Das 
Ergebnis für den Gesamtverein im Geschäftsjahr 2025 liegt bei 136 TEUR; das 
Teilergebnis für das fiss bei 132 TEUR. 
 
Die Entlastung der Vorstandschaft nahm BM Sascha Erlewein vor. In TOP 4 
würdigte er die Leistung des Vereins. Nicht nur deren sportliche Angebote, sondern 
auch die Veranstaltungen des Vereines kämen der ganzen Gemeinde zugute. Er 
bedankte sich auch im Namen des Gemeinderates für die gute Zusammenarbeit, 



insbesondere beim bevorstehenden Gemeindejubiläum. „Steigern“ komme 
vermutlich von „Staig“ sagte BM Erlewein und schlug den versammelten 
Vereinsmitgliedern die Entlastung der Vorstandschaft vor, die einstimmig 
angenommen wurde. 
 
Unter TOP 5 nahm Anna Kneer die Ehrung zahlreicher Mitglieder für ihre 
langjährige Mitgliedschaft bzw. ihre ehrenamtliche Tätigkeiten vor. 

Vorstand Thomas Ströbele (re) überreichte eine Urkunde für 50 Jahre Mitgliedschaft 
an Helmut Vogt, Ursula Schuh, Martina Lambacher, Barbara Klaus, Ute Pfisterer, 
Bettina Ohorn, Edeltraud Herget (von li nach rechts) 
 

 
 
 

 
 
 
Thomas 
Ströbele 
neben den 
langjährigen 
Mitgliedern 
Barbara 
Scheck (60 
Jahre), Hans 
Pfister (70 
Jahre) und 
August 
Bochtler (75 
Jahre) 



Thomas Ströbele (re) bedankte sich bei unseren vielen langjährigen 
Ehrenamtlichen Karin Ott (40 J.) Otti Klarer Florian Engertsberger und Carola 
Regenbogen (20 J.), Martin Pfister und Armin Götz (25 J.), Edwin Mack (30 J.), Uli 
Hummel (25 J.), Hans und Irmi Freudenreich und Lea La Rossa (30 J.), Alexandra 
Schaten (35 J.) 
 
Anträge zur Tagesordnung im Vorfeld sowie Wortmeldungen zu TOP 6 
„Verschiedenes“ gab es keine. So beendete Thomas Ströbele um 20.15 Uhr die 
Versammlung und bedankte sich bei allen Anwesenden für ihr Interesse am 
Vereinsleben und für die erfreulich hohe Teilnehmerzahl. Er bedankte sich bei der 
Fußballabteilung für die Bewirtung, den Frauen aus der Jazzgruppe für die 
Zubereitung der gereichten Snacks sowie allen, die beim Auf- und Abbau der 
Versammlung geholfen haben. 

Danach blieben noch viele Mitglieder für einen interessanten Austausch in der Halle. 
 
 


